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789 2010/062

Kanton Basel-Landschaft Landrat

Bericht der Volkswirtschafts- und Gesundheitskommission an den Landrat

betreffend Abschlussbericht Pilotprojekt «Gesund altern»

Vom 13. April 2010

1. Ausgangslage

Auf Empfehlung der Volkswirtschafts- und Gesundheits-
kommission (siehe Kommissionsbericht zur Vorlage
2007/303 vom 27. Mai 2008) entschied der Landrat am 5.
Juni 2008, das Projekt «Gesund altern», das die Gesund-
heitsförderung der über 65-jährigen Bevölkerung des Kan-
tons Basel-Landschaft zum Ziel hatte, auf ein Pilotprojekt
zu beschränken und nach Ablauf der einjährigen Pilotpha-
se dem Landrat darüber Bericht zu erstatten. Im vorliegen-
den Abschlussbericht informiert die Regierung über die
Ergebnisse. Gesamthaft wird festgestellt, dass das Ange-
bot von nur einer sehr kleinen Anzahl Personen bean-
sprucht wurde und die Nachfrage somit weit unter den
Erwartungen lag. Einzig die angebotenen Kurse zum The-
ma Gesundheit und Alter konnten die Erwartungen erfül-
len. Allgemein kommt man zum Schluss, dass die Ziel-
gruppe, insbesondere jene Personen, die den grössten
Bedarf aufweisen, nicht erreicht werden konnte. Die glei-
chen Erfahrungen wurden auch in anderen Kantonen
gemacht. Aufgrund dieser Ergebnisse ist eine Weiterfüh-
rung des Projekts nicht zu empfehlen, weshalb die Regie-
rung beantragt, das Projekt mit vorliegendem Schluss-
bericht abzuschliessen. 

2. Zielsetzung der Vorlage

Der Regierungsrat beantragt dem Landrat, vom Ab-
schlussbericht über das Pilotprojekt «Gesund altern»
Kenntnis zu nehmen. 

3. Kommissionsberatung

3.1. Organisation der Beratung

Der Abschlussbericht wurde der VGK an ihrer Sitzung
vom 4. März 2010 durch Rosmarie Furrer, Generalsekre-
tärin VGD, erläutert und in Anwesenheit von Regierungs-
rat Peter Zwick beraten.

3.2. Beratung im Einzelnen

Eintreten war unbestritten. 

In der Diskussion wurde festgestellt, dass sich alle von
der VGK aufgeworfenen Kritikpunkte bestätigt haben. Der
komplizierte Fragebogen, die auf 79 Jahre festgesetzte
Altersgrenze, die fehlende Vernetzung und Koordination
mit bestehenden Bewegungsangeboten sowie die dem
Projekt zugrunde liegende Annahme, ältere Personen
würden einen ungesunden Lebensstil pflegen, wurden
kritisiert. Es hat sich gezeigt, dass oft die bereits Sensibili-
sierten, nicht aber die eigentliche Zielgruppe, erreicht
werden kann. 
Die VGK sieht sich in ihren Bedenken und ihrem Vorge-
hen, erst die Ergebnisse der Pilotphase abzuwarten, be-
stätigt und behält sich vor, Projekte auch künftig kritisch
zu begutachten. Einhellig gelobt wurde der Mut der Regie-
rung zuzugeben, dass mit dem Projekt der falsche Weg
eingeschlagen worden ist. Die Kommission ist aber über-
zeugt, dass andere Wege gefunden werden können, um
das gewünschte Ziel zu erreichen. 

4. Antrag

://: Die VGK beantragt dem Landrat stillschweigend die
Kenntnisnahme des Abschlussberichts zum Pilotpro-
jekt «Gesund altern». 

Liestal, 13. April 2010

Im Namen der Volkswirtschafts- 
und Gesundheitskommission

Der Präsident: Thomas de Courten

http://www.baselland.ch/fileadmin/baselland/files/docs/parl-lk/berichte/2007/2007-303.pdf
http://www.baselland.ch/fileadmin/baselland/files/docs/parl-lk/berichte/2007/2007-303.pdf

	Impressum
	Bericht

